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B r e c h n a  ( 1 4 ) ,  N i n o  ( 1 4 ) ,  M a r c e l  ( 1 4 ) ,  R a p h a e l  ( 1 4 )  u n d  J a s o n  ( 1 3 ) 

Ein Algorithmus ist wie eine Schritt-für-Schritt-

Anweisung, die von einem Programm umgesetzt 

wird, das auf unsere Präferenzen achtet und so-

mit zum Beispiel die Videos nach unseren per-

sönlichen Vorlieben filtert. Das bedeutet, wenn 

man bestimmte Inhalte liked oder kommentiert, 

wird einem dann davon auch mehr vorgeschla-

gen. Dieser Prozess kann zu einer sogenannten 

Filterblase führen. Man kann sich das vorstellen 

wie ein Sieb, das Inhalte für dich personalisiert. 

Diese Auswahl treffen das Programm oder die 

KI auf Grundlage des Algorithmus. Durch unser 

Liken oder Suchverhalten können wir das be-

einflussen. Solche Filterblasen können Vor- und 

Nachteile haben. Ein Vorteil ist, dass Inhalte 

nach den eigenen Präferenzen sortiert werden. 

Das bedeutet, man sieht mehr Content, der 

einem auch wirklich gefällt. Dadurch wird aber 

auch die Auswahl der Videos, die man sieht, 

eingeschränkt. Man sieht oft keine anderen 

Videos, außer die, mit den eigenen Vorlieben. 

Durch dieses System erhält man nur Videos 

mit den selben Inhalten, was dazu führen kann, 

dass man süchtig wird und dem Doomscrolling 

(endloses Videoschauen) verfällt. Für die Mei-

nungsbildung ist das auch deshalb schlecht, weil 

einem keine gegensätzlichen Meinungen ge-

zeigt werden. Es gibt oft keine Gegenrede. 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  A l g o r i t h m e n  u n d  F i l t e r b l a s e n  u n d  w e l c h e  Vo r -  u n d 

N a c h t e i l e  d a m i t  e i n h e r g e h e n . 

S t e c k s t  D u  i n  e i n e r  F i l t e r b l a s e ?
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Wir alle haben unsere Filterblase und bekommen 

personalisierte Inhalte angezeigt. Das hat Vorteile, aber 

kann auch Gefahren mit sich bringen. 

Nino scrollt auf TikTok herum. Marcel juckt es noch 

nicht.

Nino tippt Marcel an und will ihm ein Fußball-Video 

zeigen.

Marcel ist überrascht, dass Nino fast ausschließlich 

Fußball Content angezeigt bekommt.

Marcel und Nino tauschen sich über ihre Feeds aus.

→
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V i e l e  s t e l l e n  s i c h  d i e  Fra g e ,  w a s  D e m o -

k ra t i e  ü b e r h a u p t  b e d e u t e t ?  Demokratie 

bedeutet, das Volk darf mitbestimmen und eine 

eigene Meinung haben. Diese Meinung kann 

man bei Wahlen und Demonstrationen zeigen. 

Man wählt Politikerinnen und Politiker. Diese 

bestimmen als Abgeordnete zum Beispiel die 

Gesetze im Parlament, die alle befolgen müs-

sen. Politikerinnen und Politiker besprechen im 

Parlament Argumente für und gegen Gesetze. 

Pro und Contra sind in der Demokratie also sehr 

wichtig, um Gesetze zu bestimmen. In der De-

mokratie sind alle gleichberechtigt. Männer und 

Frauen haben zum Beispiel dieselben Rechte. In 

G u r n o o r  ( 1 4 ) ,  T i m  ( 1 3 ) ,  G u ra m  ( 1 4 ) ,  M a j a  ( 1 3 ) ,  E m i l i a  ( 1 4 )  u n d  N i k l a s  ( 1 3 )

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  D e m o k ra t i e  u n d  w i e  f a l s c h e  I n f o r m a t i o n e n  s i c h 

a u f  d i e  G e s e l l s c h a f t  a u s w i r ke n .

F a l s c h e  I n f o r m a t i o n e n

In einer Demokratie kann man seine eigene Meinung 

zeigen, zum Beispiel bei Wahlen. 
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einer demokratischen Republik wird eine Präsi-

dentin oder ein Präsident gewählt, die oder der 

das Land repräsentiert. 

We l c h e  R o l l e  s p i e l e n  d i e  N e u e n  M e d i e n 

i n  d e r  D e m o k ra t i e ?  Durch Neue Medien 

können wir verfolgen, was passiert und auf den 

neuesten Stand kommen. In den Neuen Me-

dien bekommen wir viele Informationen und 

dadurch können wir uns eine Meinung bilden. 

Dann können wir entscheiden, was für uns am 

besten ist. Wir informieren uns oft bei verschie-

denen Quellen wie zum Beispiel im Internet 

(Instagram, TikTok, Google) oder in Zeitungen 

(z. B. Krone). Wir verwenden manchmal auch 

ChatGPT, um verschiedene Informationen 

schnell herauszufinden. Die Informationen 

aus diesen Quellen sind unterschiedlich gut. 

Es kommt darauf an, ob sie eine Privatperson 

geschrieben hat oder eine Journalistin oder ein 

Journalist. Journalistinnen und Journalisten 

prüfen Informationen nach, sind selber manch-

mal live dabei und sind deswegen oft vertrau-

enswürdiger. Wenn sich falsche Informationen 

herumsprechen, kann das eine Gefahr für unse-

re Gesellschaft und Demokratie sein, da Men-

schen ihre Meinung von falschen Informationen 

beeinflussen lassen. Dann trifft man sogar 

Entscheidungen, die man eigentlich nicht tref-

fen wollte. Das kann Auswirkungen auf Wahlen, 

Gesetze und uns alle haben. Als Folge hat man 

kein Vertrauen mehr in die Politik, wodurch vie-

le Menschen zum Beispiel nicht mehr zu Wahlen 

gehen. Manche Menschen hören nicht mehr auf 

andere und diskutieren nicht mehr. Dadurch 

wird der Zusammenhalt weniger. Für uns be-

deutet das, wir sollten nachrecherchieren, be-

vor wir Informationen teilen.

In einer Demokratie gibt es verschiedene Meinungen. Wenn viele falsche Informationen im Umlauf sind, werden die 

Argumente einer politischen Diskussion davon beeinflusst. 
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S e b a s t i a n  ( 1 4 ) ,  Lo u i s  ( 1 4 ) ,  N i c o  ( 1 3 ) ,  R o c h n a  ( 1 4 )  u n d  S o f i j a  ( 1 3 )

Man soll Sachen hinterfragen, die im Inter-

net stehen. Weil es falsche Informationen sein 

könnten. Man sollte auf anderen Seiten recher-

chieren, das Thema googeln und verschiedene 

Sachen lesen. Wenn eine Person im Internet ge-

mobbt wird, kann man der Person privat schrei-

ben und sie aufmuntern. Oder auf die Hater 

antworten und die Person unterstützen, für die 

Person da sein und die Mobbing-Kommentare 

oder die Hater melden. 

Verantwortung bedeutet, dass man aufeinander 

Acht gibt und dass man auf seine Mitmenschen 

schaut. Es ist ein Vorteil, wenn jede und jeder 

ein bisschen Verantwortung übernimmt und 

es nicht nur auf eine Person alleine zurückfällt. 

Außerdem kann man Probleme gemeinsam 

beheben, indem man aufeinander Acht gibt 

und alle Meinungen anhört. Im Internet gibt es 

viele Personen, die Angst haben und sich nicht 

wohlfühlen. Man sollte respektvoll miteinander 

umgehen, niemanden beschimpfen. Man sollte 

niemanden mobben. Außerdem haben Men-

schen meistens einen anderen Eindruck von 

einer Sache. Man sollte die Meinungen anderer 

Menschen akzeptieren und freundlich miteinan-

der umgehen. 

A l s  Pe r s o n  i m  I n t e r n e t  s c h a u t  m a n 

n i c h t  n u r  V i d e o s  u n d  B e i t rä g e  a n  ( Ko n -

s u m i e r e n ) ,  s o n d e r n  p r o d u z i e r t  a u c h , 

i n d e m  m a n  S a c h e n  t e i l t  o d e r  Ko m m e n -

t a r e  o d e r  e i n  L i ke  a b g i b t .  D e s h a l b  i s t 

e s  f ü r  a l l e  w i c h t i g ,  Ve ra n t w o r t u n g  z u 

ü b e r n e h m e n .  W i e  s o l l t e n  s i c h  Pe r s o n e n 

i m  I n t e r n e t  ve r h a l t e n ? ! 

Ve r a n t w o r t u n g  i m  I n t e r n e t

Was bedeutet 

Verantwortung 

im Internet? 

Verantwortung steht 

dafür, dass man 

aufeinander Acht gibt. 
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Damit sich Personen si-

cherer im Internet fühlen 

und es nicht zu Problemen 

kommen kann. 

Weitere Folgen sind, 

z. B. Probleme mit der 

psychischen Gesundheit 

durch Depressionen.

Wenn Menschen ausge-

schlossen/ausgegrenzt 

werden, fühlen sie sich 

alleine. Dann können sie 

ihre Ideen nicht mehr 

sagen. 

Es ist wichtig, selbst Verant-

wortung zu übernehmen. Zum 

Beispiel, indem man jeman-

dem hilft, der gemobbt wird.

Man könnte bei Social Media 

eine künstliche Intelligenz 

einführen, die Fake News und 

Mobbing filtert.
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